
Internationaler  Gedenktag
“Nein zu Gewalt an Frauen“ –
Informationsabend  des
Bergkamener  Mädchen-  und
Frauennetzwerkes
 Am Donnerstag, 24. November, um 18 Uhr lädt das Bergkamener
Mädchen- und Frauennetzwerk zum Infoabend „Gegner oder Opfer?
Wie verhalte ich mich in Gefahrensituationen?“ ein. Aufgrund
häufiger Fragen zum Thema Sicherheit und Selbstverteidigung
wird  das  Kommissariat  Kriminalprävention/Opferschutz  als
Netzwerkpartnerin  Fragen und Antworten zu dieser Thematik
austauschen.

Der offene Informationsaustausch findet statt im Familientreff
der  Stadt  Bergkamen,  Pestalozzistr.  6,  59192  Bergkamen.
Inhalte des Abends werden: das Erkennen von Gefahren, das
Erarbeiten  von  Handlungsmöglichkeiten  sowie  Fragen  zur
Bewaffnung oder das Erstatten einer Anzeige sein. Der Eintritt
ist frei.

Im Rahmen der Veranstaltung  möchte das Bergkamener Mädchen-
und Frauen-Netzwerk anlässlich des 25. Novembers 2016, dem
„Internationalen Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen“,
ein  weithin  sichtbares  Zeichen  setzen  und  auf  die
verschiedenen  Unterstützungsangebote  für  Frauen  in
Krisensituationen  hinweisen.

Das  Hilfetelefon  ruft  unter  dem  Motto  „Wir  brechen  das
Schweigen“  zu  einer  bundesweiten  Mitmachaktion  auf.
Fachberatungsstellen  und  Frauenhäuser  finden  seit  2013
Ergänzung durch das  Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“. Als
erstes bundesweites Angebot ist es an 365 Tagen im Jahr rund

https://bergkamen-infoblog.de/internationaler-gedenktag-nein-zu-gewalt-an-frauen-informationsabend-des-bergkamener-maedchen-und-frauennetzwerkes/
https://bergkamen-infoblog.de/internationaler-gedenktag-nein-zu-gewalt-an-frauen-informationsabend-des-bergkamener-maedchen-und-frauennetzwerkes/
https://bergkamen-infoblog.de/internationaler-gedenktag-nein-zu-gewalt-an-frauen-informationsabend-des-bergkamener-maedchen-und-frauennetzwerkes/
https://bergkamen-infoblog.de/internationaler-gedenktag-nein-zu-gewalt-an-frauen-informationsabend-des-bergkamener-maedchen-und-frauennetzwerkes/
https://bergkamen-infoblog.de/internationaler-gedenktag-nein-zu-gewalt-an-frauen-informationsabend-des-bergkamener-maedchen-und-frauennetzwerkes/


um die Uhr unter der Rufnummer 08000 116 016 und über die
Online-Beratung  erreichbar.  Anonym,  kostenlos,  barrierefrei
und in 15 Sprachen.

„Frei leben – ohne Gewalt“ – jedes Jahr ab dem 25. November
weht  die  Fahne  der  Organisation  „Terre  des  Femmes“  vor
öffentlichen Gebäuden in Deutschland und in vielen Ländern der
Welt.   „Terre  des  Femmes“  gedenkt  seit  2001  mit  der
Fahnenaktion jedes Jahr allen Frauen, die der Gewalt zum Opfer
gefallen sind. Der Gedenktag geht zurück auf den Tod der drei
Schwestern  Mirabal,  die  am  25.  November  1960  in  der
Dominikanischen  Republik  vom  militärischen  Geheimdienst
gefoltert,  vergewaltigt  und  ermordet  wurden.  Sie  waren  im
Untergrund tätig und hatten sich in diesem Zusammenhang an
Aktivitäten gegen den tyrannischen Diktator Trujillo beteiligt
(nähere  Informationen  zur  Organisation  „Terre  des  Femmes“
erhalten Interessierte unter www.frauenrechte.de).

Am 25. November wird die Fahne von „Terre des Femmes“ vor dem
Rathaus  die  Bergkamener  Öffentlichkeit  auf  den  Gedenktag
aufmerksam machen. Die Frauen des Bergkamener Mädchen- und
Frauennetzwerkes zeigen sich solidarisch mit den zahlreichen 
Frauen und Männern von Berlin über Honduras bis nach Burkina
Faso zum Thema Gewalt an Mädchen und Frauen. Sie alle zeigen
mit ihrem Engagement, dass dieses Thema keine Grenzen kennt
und Gewalt an Frauen viele Gesichter hat.

Bergkamener Mädchen- und Frauennetzwerk

Das  Bergkamener  Mädchen-  und  Frauennetzwerk  existiert  seit
1998.  In  ihm  sind  Vertreterinnen  von  über  19
Beratungseinrichtungen vertreten, von der Agentur für Arbeit
über  die  AWO  und  das  Frauenforum  bis  hin  zu
Beratungseinrichtungen  der  Kommune  selbst.  Das  Netzwerk
bündelt  und  verstärkt  die  Aktivitäten  für  Mädchen  und
Frauen. Die einzelnen Mitglieder wirken als Multiplikatorinnen
und sorgen für die Vertretung von Frauenbelangen in ihren
einzelnen Einrichtungen und auch darüber hinaus durch gezielte



Aktionen in der gesamten Stadt.

Ansprechpartnerinnen  sind  die  gewählte  Sprecherin  Martina
Ricks-Osei  vom  Frauenforum  im  Kreis  Unna  e.  V.,  und  die
Gleichstellungsbeauftragte  der  Stadt  Bergkamen,  Martina
Bierkämper.  Nähere  Informationen  unter
www.frauen-netz-bergkamen.de.


